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2 │ Wir sind für Sie da

Matthias-Claudius

Jesus-Christus-Kirche
Schwarzspechtweg 1-3
13505 Berlin
(Gemeindebüro, Gemeindesaal,
Pfarrhaus)

Gemeindezentrum Tegelort
Beatestr. 29a
13505 Berlin
Tel. 030 - 436 717 86
(Gemeindezentrum, Kita)

Matthias-Claudius-Kirche
Schulzendorfer Str. 19-21
13503 Berlin
(Gemeindebüro, Gemeindesaal, 
Pfarrhaus, Kita)

Dorfkirche Heiligensee
Alt-Heiligensee 45/47
13503 Berlin
(Gemeindebereich Dorf:
Gemeindebüro, Kita, „Stall”
Pfarrhaus, Gemeindesaal)

Waldkirche Heiligensee
Stolpmünder Weg 35-43
13503 Berlin
(Gemeindebereich Wald:
Gemeinderäume, Kita)

Pfarrer Michael Glatter
Tel. 030 - 41 19 09 40
michael.glatter@kg-heiligensee.de

Arbeit mit Kindern und Familien
Gem.Päd. Corina Rochlitz
Tel. 0157 38967550
coroc@kg-heiligensee.de

Konfirmandenarbeit
Gem.Päd. Julia Berkoben
Tel. 0151 106 846 06
berkoben@kirche-heiligensee.de

Kirchenmusik
Kantorin Corina Rochlitz
Tel. 0157 38967550
coroc@kg-heiligensee.de

Ev. Kita Dorfkirche
Kita-Leitung Vera Müller
Tel. 030 - 431 28 63
kita-dorfkirche@kg-heiligensee.de

Ev. Kita Waldkirche
Kita-Leitung Virginia Vergin
Tel. 030 - 431 13 02
kita-waldkirche@kg-heiligensee.de

Pfarrerin Andrea Paetel
Tel. 030 - 28 68 59 05
a.paetel@kirche-konradshoehe.de

Arbeit mit Kindern und Familien
Pfarrerin Andrea Paetel
Tel. 030 - 28 68 59 05
a.paetel@kirche-konradshoehe.de

Konfirmandenarbeit
Gem.Päd. Lea Jaenichen
Tel. 01522 474 0051
jaenichen@kirche-heiligensee.de

Kirchenmusik
Dr. Stefan Reuter
Tel. 030 - 431 83 45
s.reuter@kirche-konradshoehe.de

Ev. Kita Tegelorter Kirchenmäuse
Kita-Leitung Melanie Müller
Tel. 030 - 436 639 99
kitabeate@web.de

Pfarrerin Jana Wentzek
Tel. 030 - 202 395 59
wentzek@kirche-heiligensee.de

Arbeit mit Kindern und Familien
Gem.Päd. Julia Berkoben
Tel. 0151 106 846 06
berkoben@kirche-heiligensee.de

Jugend- und Konfirmandenarbeit
Gem.Päd. Lea Jaenichen
Tel. 01522 474 0051
jaenichen@kirche-heiligensee.de

Kirchenmusik
Kantorin Bettina Lohr
Tel. 033 056 760 11
lohr@kirche-heiligensee.de

Ev. Kita Claudius-Arche
Kita-Leitung Maria Reck
Tel. 030 - 430 937 96
claudius-arche@kirche-heiligensee.de

Diakoniezentrum Heiligensee
Keilerstraße 17-19, 13503 Berlin
Tel. 030 - 4306-0
info@diakoniezentrum.de

Heiligensee

Gemeindebüro
Sprechzeiten:
Mo 14 - 16 Uhr
Do 10 - 12 Uhr
und nach Vereinbarung
Ute  Arndt
Tel. 030 - 431 19 09
Fax 030 - 431 00 03
pfarramt@kg-heiligensee.de

Konradshöhe-Tegelort

Gemeindebüro (Wildtaubenweg 6)
Sprechzeiten:
Di 10 - 12 Uhr
Do 16 - 18 Uhr
Angelika Albrecht
Stephanie Engelmann
Tel. 030 - 436 717 86
Fax 030 - 436 717 87
gemeindebuero@kirche-konradshoehe.de

Gemeindebüro
Sprechzeiten:
Mo/Do 9 - 11 Uhr
Mi 14 - 16 Uhr 
und nach Vereinbarung
Sophie Kitzing
Tel. 030 - 431 13 01

gemeindebuero@kirche-heiligensee.de



so kann es nicht weitergehen. Lang-
sam reicht es mir. Wieso sagt da nicht 
mal jemand etwas? Wieso haut nicht 
mal jemand auf den Tisch? Es ist un-
gerecht. Die einen sind fleißig, schuf-
ten und arbeiten, und von ihrem kärg-
lichen Lohn wird gleich wieder eine 
Menge abgezogen. Die anderen hal-
ten die Hand auf und reiben sich am 
Ende des Tages die Hände, weil sie 
so viel Gewinn gemacht haben. Da-
mit niemand auf die Idee kommt, ih-
nen etwas von ihrem Reichtum weg-
zunehmen, schüren sie geschickt den 
Neid derjenigen, die so gut wie gar 
nichts haben, und fackeln die Angst in 
denen an, die etwas haben und das 
nicht verlieren wollen. So lebt es sich 
prächtig.

So kann es nicht weitergehen. Das 
muss doch jemand ändern. Damals, 
vor gut 2500 Jahren, fasste sich ein 
Mann namens Amos ein Herz und 
prangerte die Missstände an. Gut, 
so ganz von selbst ist er nicht darauf 
gekommen. Gott hat ihn ermuntert, 
eigentlich aufgefordert, das zu tun. 
Schrecklich war das, wenn alles sei-
nen Lauf nahm, unreguliert und ohne 
auf sinnvolle Regeln und Ordnungen 
zu achten. Diese dienen schließlich 
dem Leben, dem erfüllten und erfül-
lenden Leben. Das gilt nicht nur für 
einzelne, sondern für alle, ausnahms-
los alle. Niemand soll ausgegrenzt 
oder benachteiligt werden. Nicht das 
Recht der Stärkeren soll zählen. Es 
sollen nicht die immer mehr Geld an-
häufen, die sowieso schon mehr als 
genug haben. 

So kann es nicht weitergehen. Wo ist 
Amos heute? Wer redet unserer Ge-
sellschaft ins Gewissen? Wer hält ihr 
den Spiegel vor – und damit uns allen, 
als großes Ganzes und als Einzelper-
sonen? In vielen Gesprächen höre 
ich, wie Unzufriedenheit wächst. Das 
Gefühl nimmt zu, die Belastungen 
werden nicht gleich verteilt. Diejeni-
gen, die ohnehin schon viel haben, 

werden nicht nach ihren Möglichkei-
ten an den Lasten beteiligt. Die, die 
gerade so über die Runden kommen, 
tragen vergleichsweise mehr. So 
empfinden viele – und benennen das 
als Ungerechtigkeit. Das ist die Keim-
zelle für Neid und Hass, leicht auszu-
nutzen für extremistische Ideen.

So kann es nicht weitergehen. Der 
Gegenentwurf von Amos klingt ein-
fach: Es ströme aber das Recht wie 
Wasser und die Gerechtigkeit wie ein 
nie versiegender Bach. Recht und 
Gerechtigkeit – zwei Pfeiler guter Ge-
sellschaften. Klar, ich höre schon den 
Einwand, dass Recht und Gerechtig-
keit nicht immer übereinstimmen. Es 
gibt Gerichtsurteile, die als ungerecht 
empfunden werden. Ja, das ist so. 
Und dennoch geht an diesem Duo 
kein Weg vorbei. Gemeinsam mit 
Freiheit und Sicherheit bilden sie das 
Fundament guten Lebens, erfüllt und 
erfüllend. Wenn ich das Gefühl habe, 
Lasten werden gerecht verteilt, trage 
ich das mit, was mir bestimmt ist. Das 
ist ein Aspekt gelebter Solidarität mit 
den Schwächsten, biblisch gespro-
chen: Nächstenliebe.

So kann es weitergehen: sich gegen-
seitig nicht aus dem Blick verlieren, 
nicht auf Kosten anderer leben, mit-
einander reden, sich treffen, feiern, 
ja, auch streiten, aber respektvoll und 
am Ende versöhnlich. Gerechtigkeit 
schließt niemanden aus und lässt nie-
manden zurück. Was ich für mich an 
Gerechtigkeit wünsche, gestehe ich 
auch anderen zu. Die Gesellschaft, 
in der diese Gerechtigkeit gelebt wird, 
blüht. Es ist unsere gemeinsame Auf-
gabe, dass Gerechtigkeit nicht ver-
siegt und austrocknet.

Lassen Sie uns gemeinsam daran 
wirken, setzen wir uns ein in diesem 
Sommer und darüber hinaus für die 
Gerechtigkeit und das Recht.

Bleiben Sie behütet!

Gerechtigkeit darf nicht versiegen

Ihr Pfarrer Michael Glatter

Jahreslosung 2026

Gott spricht: Siehe, 
ich mache alles neu!
Offenbarung 21,5 (L)

Monatsspruch
Juli 

Es ströme aber das 
Recht wie Wasser 
und die Gerechtig-
keit wie ein nie ver-
siegender Bach.
Am 5,24 (L)

Monatsspruch
Juni 

Denkt an die Gefan-
genen, als wäret ihr 
mitgefangen; denkt 
an die Misshandel-
ten, denn auch ihr lebt 
noch in eurem irdi-
schen Leib!
Hebr 13,3 (E)

Pfarrer Michael Glatter

Grußwort │ 3

Liebe Leserinnen und Leser in Heiligensee und Konradshöhe (und darüber 
hinaus), liebe Geschwister in unseren evangelischen Kirchengemeinden,
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Stimmungsvolles Johannesfeuer
Die Evangelische Kirchengemeinde Konradshöhe-Te-
gelort lädt herzlich ein zum Johannesfeuer am Mitt-
woch, 24. Juni um 19:00 Uhr im Gemeindegarten, 
Schwarzspechtweg 1.
Wir freuen uns auf einen stimmungsvollen Sommer-
abend am Feuer. Gemeinsam wollen wir mit einer kur-
zen Andacht beginnen und uns anschließend austau-
schen – über Johannes, die Sommersonnenwende und 
unsere Wünsche und Hoffnungen für die kommenden 
Sommerwochen.
Damit es auch kulinarisch ein schöner Abend wird, freu-
en wir uns, wenn jede und jeder etwas zu einem ge-
meinsamen Buffet beiträgt.
Kommt vorbei, bringt gern Familie und Freunde mit und 
lasst uns gemeinsam feiern!

Pfarrerin Andrea Paetel und die Kirchengemeinde

Tauffest am See

Wir feiern einen Gottesdienst unter freiem Himmel 
am See mit Musik vom Bläserchor und unserem 
Jugend-Eltern-Chor!

Sonntag, 5. Juli um 11:00 Uhr
auf der Pfarrwiese Alt-Heiligensee 

Wenn Sie sich oder Ihr Kind taufen lassen möch-
ten, melden Sie sich gerne im Gemeindebüro Hei-
ligensee.

So erreichen Sie uns:
telefonisch 030 / 431 19 09 oder
per E-Mail an pfarramt@kg-heiligensee.de

Tiersegnung in Konradshöhe
Herzliche Einladung an alle – mit und ohne tierische Be-
gleitung – zu unserem Gottesdienst mit Segnung von 
Tierhalter und Tieren! Am Sonntag, 12. Juli um 11:00 
Uhr im Gemeindegarten in Konradshöhe
Ob Hund, Katze, Vogel, Kaninchen oder ein ganz an-
deres Lieblingswesen: Jede und jeder ist willkommen! 
Gemeinsam wollen wir unsere Verbundenheit mit allen 
Geschöpfen feiern. Für Wasser ist selbstverständlich ge-
sorgt.
In diesem Gottesdienst gedenken wir auch des Heiligen 
Franz von Assisi, dessen Todestag sich in diesem Jahr 
zum 800. Mal jährt. Franziskus sah die Welt als wunder-
bare Schöpfung Gottes und er begegnete Tieren, Pflan-
zen und Menschen mit großer Liebe und tiefer Verbun-
denheit. Für ihn hatte alles seinen Ursprung in Gott, und 
so verstand er den Menschen als Teil eines großen Gan-
zen, eingebettet in die Gemeinschaft aller Geschöpfe.

Diese Haltung lädt auch uns ein: mit offenen Augen und 
Herzen auf die Welt zu schauen, die Vielfalt des Lebens 
zu achten und die Liebe zur Schöpfung zu teilen.
Wir freuen uns auf einen lebendigen, fröhlichen Gottes-
dienst mit Ihnen und Euch – und natürlich mit eurem tie-
rischen Begleiter!
Pfarrerin Andrea Paetel und Gemeindepädagogin Lea 
Jaenichen

© Hanna Halfon
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Im letzten Jahr wurde erstmalig in Berlin ein Fest der Religionen gefei-
ert, initiiert von unserer Bürgermeisterin Emine Demirbüken-Wegner, 
die sich seit Beginn ihrer Amtszeit das Engagement für ein friedliches 
Zusammenleben aller Religionsgruppen in ihrem Bezirk auf die Fahnen 
geschrieben hat. 

Der Zuspruch war groß genug, so dass alle Beteiligten später darauf 
gedrängt haben, es nicht bei einer einmaligen Veranstaltung zu belas-
sen, sondern auch 2026 ein Fest der Religionen zu veranstalten. „Die 
Welt braucht den Dialog“, könnte man auch sagen, würde jemand nach 
dem Grund dafür fragen. 

Diesmal wurde als Veranstaltungsort der Garten des Hermann-Ehlers-
Hauses in Alt-Wittenau gewählt, verbunden mit der Hoffnung, dass die-
ser Ort für einen noch regeren Publikumsbesuch sorgt. 

Auch in diesem Jahr sind alle Religionsgemeinschaften wie beim letz-
ten Mal vertreten: Muslimische Gemeinden, die Jüdische Gemeinde, 
die Buddhistische Gemeinde, die Afghanische Gemeinde, die Katholi-
sche Pfarrei und der Evangelische Kirchenkreis Reinickendorf.

Beibehalten wird auch der Charakter, den das Fest der Religionen hat-
te: Es soll gedanklich und sinnlich einladen zum Austausch und Ken-
nenlernen. 

Darum sieht das Programm am Sonntag, dem 21. Juni neben Gesprä-
chen und Wissensvermittlung auch eine Einladung zum gemeinsamen 
Essen und ein Kulturprogramm vor, zu dem jede teilnehmende Gruppe 
oder Gemeinde etwas beisteuert. 

Es beginnt um 12:00 Uhr mit Grußworten und der anschließenden Po-
diumsdiskussion zum Thema „Glaube – Verantwortung – Demokratie“.

14:00 – 15:30 Uhr ist Mittagessenszeit und anschließend findet ein 
vielfältiges Kulturprogramm statt, das vom Gospelchor aus Konrads-
höhe eingeleitet wird

Das Hermann-Ehlers-Haus ist in Alt-Wittenau 71-72. Der Eintritt ist frei.

Alfred Cybulska
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TURMSANIERUNG DER DORFKIRCHE HEILIGENSEE

ENDLICH GEHT ES LOS!

Bei sonnigem Wetter und frischem Wind ver-
sammelten sich vor der Dorfkirche Vertreter aus 
den Gewerken, die beteiligt sind, der Bauleiter 
aus dem Büro ibs und drei GKR-Mitglieder (Frau 
Weerts, Herr Kühn, Pfarrer Glatter).

Herr Liebert, der Bauleiter, hatte zum Treffen 
langfristig eingeladen und es gut vorbereitet. 
Die 7 Handwerker (Baustelleneinrichtung und 
-organisation, Gerüstbau, Zimmermann, Tisch-
ler, Dachdecker, Maurer, Maler) hatten die bes-
ten Angebote unterbreitet und die Aufträge zu-
gesprochen bekommen. Ihnen war die Freude 
an (und ein bisschen auch der Respekt vor) der 
Arbeit an der jahrhundertealten Kirche anzu-
merken. Verträge wurden unterzeichnet, damit 
die Arbeit bald losgehen kann. Mittlerweile sind 
die Temperaturen endlich auch so, dass das gut 
möglich ist.

Zunächst wird die Baustelle eingerichtet. Auf 
dem Friedhof um die Kirche herum kann kein 
Material gelagert werden, auch ein Bauwagen 
für Pausen ist dort nicht aufzustellen. Dies alles 
findet seinen Platz zwischen dem Kirchhof und 
der Schmiede. Das Hauptportal wird Zugang 
zum Turm sein. Deshalb wird die Tür ausgebaut 
und in dieser Zeit in einer Werkstatt überarbeitet. 
Der Eingang für Gottesdienste erfolgt während 
der Bauarbeiten durch den Brauteingang. Die 
Orgel bleibt spielbar. Auch die Glocken läuten 
weiterhin, allerdings nur als Einladung zu Got-
tesdiensten und Andachten. Etwa zu Pfingsten 
wird das Gerüst um den Turm aufgebaut. Dann 
werden die Arbeiten für alle augenfällig sein. Un-
gefähr zur Zeit des Erscheinens dieser Ausgabe 
beginnt der Rückbau der schadhaften Mauer-
werkstellen.

Weiterhin kann die Sanierung des Kirchturms 
unterstützt werden. Eine Möglichkeit dafür ist 
(neben Spenden an die nebenstehende Bank-
verbindung) beispielsweise die Tombola auf dem 
Gemeindensommerfest am 28. Juni.

Start der Sanierung 

Bankverbindung:
Ev. Kirchenkreisverband Berlin Mitte-Nord
IBAN: DE 66 1005 0000 4955 1934 26
BIC: BELADEBEXXX
Verw.zweck: Sanierung Turm Dorfkirche

35.000 €23.687 €0 €
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Ende April fand im Gemeindesaal in Alt-Hei-
ligensee das langersehnte Kirchturm-Dinner 
statt. Es war ein zauberhafter Abend, der vor 
allem eines gezeigt hat: das große ehrenamt-
liche Engagement unserer Gemeinde Heili-
gensee. Ein Team aus Freiwilligen hat mit viel 
Herzblut ein wunderbares Fünf-Gänge-Menü 
organisiert und serviert. Eine große Unterstüt-
zung waren auch die Konfirmand:innen, die 
uns an diesem Tag geholfen haben.

Der Abend begann mit einer Begrüßung durch 
unseren Pfarrer Michael Glatter und der Be-
zirksbürgermeisterin Emine Demirbüken-Weg-
ner. Anschließend richtete Ernst Belschner, der 
Initiator des Abends, persönliche Worte an die 
Gäste und eröffneten damit den stimmungsvol-
len Abend.

Wir haben uns auch sehr über die vielen Gäste 
aus unseren Nachbargemeinden Konradshö-
he-Tegelort und Matthias-Claudius gefreut. An 
dem Abend sind nach Abzug der Kosten für die 
Lebensmittel 5509,87 € für die Kirchturmsanie-
rung eingenommen worden!

Ein herzliches Dankeschön an unsere Gäste 
für Ihre Großzügigkeit und an unsere Ehren-
amtlichen, die diesen besonderen Abend mög-
lich gemacht haben!

Kirchturm-Dinner

EIN ABEND MIT VIEL ENGAGEMENT UND GROSSZÜGIGKEIT

WIR SAGEN DANKE!



Wir sind die Kleinen aus der Gemeinde – 
und freuen uns über Zuwachs!

Die erfahrene ehemalige Tagesmutter Eveline heißt 
alle Eltern und Bezugspersonen mit ihren Babys 
und Kleinkindern herzlich willkommen. 

Während die Kinder spielen, gibt es Zeit für Tee, 
Kaffee und Austausch.

Besonders schön sind die gemeinsamen Lieder, 
Sing- und Bewegungsspiele mit Julia.

Wir freuen uns auf euch!

Wir sind die Kleinen aus der Gemeinde – 
und freuen uns über Zuwachs!

Die erfahrene ehemalige Tagesmutter Eveline heißt 
alle Eltern und Bezugspersonen mit ihren Babys 
und Kleinkindern herzlich willkommen. 

Während die Kinder spielen, gibt es Zeit für Tee, 
Kaffee und Austausch.

Besonders schön sind die gemeinsamen Lieder, 
Sing- und Bewegungsspiele mit Julia.

Wir freuen uns auf euch!

Kontakt:Kontakt:  
EvEveline Ergang-Mausereline Ergang-Mauser

Tel: 030 436 734 00Tel: 030 436 734 00

Kontakt: 
Eveline Ergang-Mauser

Tel: 030 436 734 00

DER BARMHERZIGE DER BARMHERZIGE SAMARITERSAMARITERDER BARMHERZIGE SAMARITER
KK II NN DD EE RR MM UU SS II CC AA LLK I N D E R M U S I C A L

Herzlich laden wir Kinder, Familien sowie alle
Interessierten aus unserer Region zu einem
gemeinsamen Busausflug in den Zoo Eberswalde
ein.

Freut Euch auf einen erlebnisreichen Tag in der
Natur bei den Wisenten, Affen und vielen anderen
Tieren in Gemeinschaft. Für ein gemeinsames
Picknick bitten wir alle Teilnehmenden, eine
Kleinigkeit zu essen und zu trinken mitzubringen.

Für Busfahrt und Eintritt wird ein Unkostenbeitrag
von 15 Euro pro Erwachsenen und 5 Euro pro Kind
erhoben.

Wir freuen uns auf Eure Teilnahme!

� Sonntag, 14. Juni 2026
� Abfahrt: 11:00 Uhr
� Treffpunkt: Jesus-Christus-Kirche, Konradshöhe

Anmeldung bitte bei Pfarrerin Andrea Paetel
✉ a.paetel@kirche-konradshoehe.de

Herzliche Einladung zur KrabbelgruppeHerzliche Einladung zur Krabbelgruppe

Donnerstags, 10:00 bis 11:30 UhrDonnerstags, 10:00 bis 11:30 Uhr

in Matthias-Claudius (Gemeindesaal)in Matthias-Claudius (Gemeindesaal)

Herzliche Einladung zur Krabbelgruppe
Donnerstags, 10:00 bis 11:30 Uhr
in Matthias-Claudius (Gemeindesaal)

Sonntag, 21. Juni · 09:30 Uhr
Auf dem Gelände der 

Waldkirche
(Stolpmünder Weg 35, 13503 Berlin)

Mit Kindern der Jungschar 
und des Kinderchores 

der Kirchengemeinde Heiligensee.
 

Wir freuen uns auf viele Zuschauer:innen!

Zooausflug

8 │ Kinder & Familien



2 x 2 Std abwechslungsreiches Training
mit zertifizierter Trainerin

EJF-Giveaway

Warmes Mittagessen

13. bis 17. Juli 2026  • 10:00 - 15:00 Uhr
Turnhalle Keilerstraße 25

Altersgruppe 9-12 Jahre - Anfänger:innen

Teilnahme 120 €

BASKETBALL
SOMMERCAMP
DIAKONIEZENTRUM HEILIGENSEE

ANMELDUNG UND INFO
FRAGEN / KONTAKT

LEA JAENICHEN
01522 474 0051

Zum Start in die Sommerferien laden wir Grundschulkinder
herzlich zu unseren Kinderpilgertagen ein!

An den ersten beiden Ferientagen sind wir gemeinsam
unterwegs: von Kirche zu Kirche durch Heiligensee.

1. Etappe am Donnerstag:
Von der Waldkirche zur Matthias-Claudius-Kirche, ca. 3,5 km

2. Etappe am Freitag:
Von der Matthias-Claudius-Kirche zur Dorfkirche, ca. 4,5 km

Beim Gehen kommen die Gedanken in Bewegung. Wir
hören Geschichten vom Suchen und Finden, entdecken
Spuren am Wegesrand und achten auf Dinge, an denen man
sonst oft vorbeigeht. Und manchmal findet man unterwegs
sogar mehr, als man gesucht hat. 

Begleitet werden die Kinderpilgertage von einem Team
aus Pfarrerin Jana Wentzek, den Gemeindepädagoginnen
Corina Rochlitz und Julia Berkoben und Teamer:innen 
aus der Kinder- und Jugendarbeit.

K I N D E R P I L G E R TAG E
VOM SUCHEN UND FINDEN

 9. & 10. JULI • 09:00 BIS 16:00 UHR

        WWW.KIRCHE-HEILIGENSEE.DE/KINDERBIBELTAGE   

Weitere Infos zum Programm 
sowie die Anmeldung  gibt es hier:
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Donnerstags, 10:00 bis 11:30 UhrDonnerstags, 10:00 bis 11:30 Uhr

in Matthias-Claudius (Gemeindesaal)in Matthias-Claudius (Gemeindesaal)

Herzliche Einladung zur Krabbelgruppe
Donnerstags, 10:00 bis 11:30 Uhr
in Matthias-Claudius (Gemeindesaal)

Sonntag, 21. Juni · 09:30 Uhr
Auf dem Gelände der 

Waldkirche
(Stolpmünder Weg 35, 13503 Berlin)

Mit Kindern der Jungschar 
und des Kinderchores 

der Kirchengemeinde Heiligensee.
 

Wir freuen uns auf viele Zuschauer:innen!

Zooausflug
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Schon wieder sind 20 Monate
Konfirmanden-Zeit in der Region
Heiligensee zum Ende gekommen. 
Am Anfang denken alle es ist so viel Zeit,
bis dann das große Fest ansteht - aber
dann kommt das Ende doch immer ganz
schnell. Und dann steht auch schon die
Abschlussfahrt an.
Hier bereiten wir die Festgottesdienste
vor und bringen die gemeinsame Zeit
feierlich zu einem Abschluss.
Wir nehmen uns Zeit für Reflektion und
Feedback, für Spiel, Kreativität,
Spiritualität und Gemeinschaft. 
In diesem Jahr noch mal als besonderes
Highlight eine letzte Taufe im Rahmen
der Abschlussfahrt. 

Konfirmanden-
Zeit

Bei wundervollem Frühlingswetter ging es an einem April-
Wochenende in die schöne Begegnungsstätte Schloss Trebnitz
in Müncheberg 
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Bei wundervollem Frühlingswetter ging es an einem April-
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Ein Licht durchbricht die dunkle Nacht der Kar-Stille: In der Osternacht feiern wir die Auferstehung und dass die Hoffnung
niemals stirbt. Habt ihr schon die Kirchenfenster in Konradshöhe bewundert? 

Wir glauben an Gott, den allmächtigen Vater, die Quelle
des Lebens: Unseren Beschützer und Begleiter im Leben,
der uns Kraft und Hoffnung gibt. 
Wir glauben an Seinen eingeborenen Sohn Jesus
Christus: Unseren Freund und Helfer, der uns lehrt und
für uns da ist.
Und wir glauben an den Heiligen Geist: Die heilige
Ewigkeit und das Leben nach dem Tod. 
Wir glauben an die heilige christliche Kirche: Die
Gemeinschaft als Zufluchtsort und die besondere Konfi-
Zeit. Amen

Glaubensbekenntnis der Konfirmandengruppe 2024-26
“Die Dankenden” aus Konradshöhe-Tegelort

Du möchtest auch zur
Konfirmanden-Zeit
kommen?  Wenn Du nach
den Sommerferien in die 7.
bzw. 8. Klasse kommst,
und mindestens 12 Jahre
alt bist - herzlich
willkommen, melde Dich
doch gleich an!

In der Konfirmandenzeit lernt Ihr unsere
Kirchengemeinde kennen und wir werden uns mit
vielen unterschiedlichen und spannenden Themen
rund um Kirche, den Glauben, der Religion und den
Fragen, die Euch beschäftigen und interessieren,
befassen.
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Die Konzertreihe „Vier Jah-
reszeiten“  wird am 21. Juni, 
wie immer um 17:00 Uhr, mit 
einem Orgelkonzert in der Je-
sus-Christus-Kirche in Kon-
radshöhe fortgesetzt.
Es werden Stücke aus 400 
Jahren Musik für Orgel dar-
gebracht. Zu Beginn steht 
der eine ganze Epoche der 
Orgelmusik beeinflussende 
Komponist Jan Pieterszoon 
Sweelinck, der in seiner Fan-
tasia Cromatica einerseits 
die Möglichkeiten eines Tas-
teninstrumentes chromatisch 
auszuloten verstand und da-
bei gleichzeitig die durch die 
große frankoflämische Vokal-
polyphonie entwickelten Möglichkeiten auf die Orgel 
übertrug.
In dieser Tradition steht dann gut 150 Jahre später auch  
Johann Sebastian Bach, der französische und mittelbar 
auch spanische Elemente in seiner Passacaglia c-Moll 
verarbeitet. Das von einem französischen Komponisten 

übernommene Thema wird 
in vielen Bach zur Verfügung 
stehenden Variationsmög-
lichkeiten durchgeführt, am 
Schluss steht ein Fugato über 
das Thema.
Das Pfingstfest wird noch ein-
mal mit einer Improvisation 
über den Hymnus „Veni Crea-
tor“ in Erinnerung gerufen.
Am Schluss steht – wie könn-
te es anders sein – das Fi-
nal B-Dur von César Franck. 
Dieses mit einem gewissen 
Augenzwinkern zu genießen-
de Stück ist eines, in dem der 
Komponist dem Widmungs-
träger, einem Kollegen, ein 
Stück auf den Leib schnei-

dert, bei dem Orgel und Organist glänzen können. Nach 
dem Konzert wird um eine Spende gebeten.

Das dritte Konzert unserer Reihe „Vier Jahreszeiten“ fin-
det - gerade im Herbst - am 23. September statt. Hier 
werden wir ein Duo aus Blockflöte und Orgel hören.

Lust auf gemeinsames Singen im Chor?

Chanten
Letzter Samstag im Monat von 16:00-17:00 Uhr 
in der Jesus-Christus-Kirche

Gemeinde-Gospelchor
Dienstag von 18:00-19:30 Uhr im Gemeinde-
saal der Matthias-Claudius-Gemeinde

Generations - kleiner Gospelchor
nach Absprache 1x monatlich am Wochenende im 
Gemeindesaal der Matthias-Claudius-Gemeinde

Sokantos - kleiner klassischer Chor
Donnerstag von 19:30-21:30 Uhr (14-tägig) im 
Gemeindesaal der Matthias-Claudius-Gemeinde

Großer Kinderchor
10. Juni, 17. Juni von 16:30-17:30 Uhr im Saal 
der Dorfkirche

Jugend- und Elternchor
10. Juni, 17. Juni, 1. Juli von 18:00-19:00 Uhr im 
Saal der Dorfkirche

Kantorei
Donnerstag von 19:30-21:00 Uhr im Saal der 
Dorfkirche

Selber Spielen

Ein Projekt - 
vier Termine: 
16. Juni 

23. Juni
30. Juni
07. Juli 

Für jedes 
Alter

jeweils dienstags 
von 18:00 bis 19:30 Uhr 
im Saal der Waldkirche

Für Anfänger*innen 
und Fortgeschrittene

Spaß an 
der Musik

Rhythmusinstrumente sind 
vorhanden

Instrumentalist*innen der 
Kirchengemeinde laden zum 
gemeinsamen Musizieren ein

Anmeldung mit Angabe des 
Instrumentes erbeten bis zum 10. Juni
Tel: 01573 896 75 50
Mail: coroc@kg-heiligensee.de

Für alle Instrumente offen 

Orgelmusik aus 400 Jahren

Konzertreihe „Vier Jahreszeiten“
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Am 18. März ist Christa Salzert, unsere langjährige Kir-
chenmusikerin, in einem Pflegeheim verstorben.
Über 40 Jahre hat sie das Leben der Matthias-Clau-
dius-Gemeinde entscheidend mitgeprägt. Nachdem wir 
ihr im Januar noch zu ihrem 90. Geburtstag gratulieren 
konnten, kam der Abschied für uns doch plötzlich und 
unvorbereitet.
Zu deutlich haben wir noch ihre Präsenz vor Augen. 
Frau Salzert, wie wir sie alle respektvoll nannten, saß 
jeden Sonntag im Gottesdienst. Ihr angestammter Platz 
neben der Orgel musste für sie freigehalten werden. So 
viele Jahre spielte sie selber an dieser Orgel, erlebte 
den Umzug von der Empore in den Kirchsaal, und nun, 
so schien es, wollte sie auch ein Auge darauf haben. 
Daran musste sich Bettina Lohr, die Nachfolgerin nach 
ihrem Ehemann Rolf Salzert, erst gewöhnen. War Frau 
Salzert nicht zum Gottesdienst erschienen, stimmte et-
was nicht, und wir fragten nach. Seit vielen Jahren traf 
man sie nach dem Gottesdienst im Gemeindebüro an, 
wo sie die gesammelten Kollekten zählte. Bis zuletzt ließ 
sie sich das nicht nehmen. Schließlich musste alles sei-
ne Ordnung haben.
Ich selbst habe sie als Chorleiterin unseres Kirchenchors 
Anfang der 90er Jahre kennengelernt. Da durfte ein 
Neuzugang nicht zimperlich sein - Frau Salzert musste 
genommen werden, wie sie war, ansonsten passte man 
nicht dazu. Aber alle wussten auch ihre Kompetenz und 
letztlich ihre Hilfsbereitschaft und ihr doch weiches Herz 
zu schätzen. Gern denke ich an die Weihnachtsfeiern 
und Ausflüge des Chors zurück, die sie ideenreich und 
liebevoll vorbereitete. Unvergessen bleiben auch die 
Adventsbasare, bei denen sie an einem eigenen Stand 
reichlich Marmeladen, Selbstgestricktes und Bastelar-
beiten anbot und beitrug, die Patenkinder der Gemeinde 
ausreichend finanziell zu unterstützen.
Seit dem 1. Mai 1956 war sie in der Gemeinde als Kir-
chenmusikerin angestellt und hat somit etliche Pfarrer, 

Kolleginnen und Kollegen kommen und gehen sehen. 
Gern und anschaulich erzählte sie aus dieser Zeit. Sehr 
verbunden fühlte sie sich mit den Pfarrersfamilien, er-
zählte Anekdoten und Werdegänge der Pfarrerskinder. 
Immer wieder erstaunte sie mich mit ihrem enormen Ge-
dächtnis, aber auch mit ihrem feinsinnigen Humor.
Gern saß ich bei ihr in der Veranda und habe mir ihre al-
ten Geschichten, aus ihrer Kindheit, Schulzeit und über 
ihre Familie mit den Sommerurlauben, angehört. Aber 
immer wieder landeten wir bei den Erlebnissen in „ihrer 
Kirchengemeinde“. Sie haben ihr Leben geprägt und 
noch bis zuletzt kannte sie die Namen der Kinder aus 
Flötenkreisen und Kindergottesdiensten. In einem lang-
jährigen Mädchenkreis gehörte für sie nicht nur hand-
arbeiten, sondern immer auch Bibelarbeit dazu.
Zu erwähnen sei, dass Frau Salzerts Vater, ein Grafiker, 
einst das ehemalige Logo der Gemeinde entwarf. Viele 
Jahre zierte es Gemeindeblätter und Briefköpfe mit dem 
stilisierten Kirchenportal und Bäumen.
Viele Begebenheiten ließen sich erzählen, und langjäh-
rige Zeitgenossen würden dieses bestätigen, ergänzen 
und stets ihre Wertschätzung ausdrücken. Frau Sal-
zerts Leben war bunt und ereignisreich, und es wurde 
bestimmt von einer tiefen Gläubigkeit, die ihr wohl auch 
in schweren Zeiten half. Die Bibel und Lieder des Ge-
sangbuchs konnte sie jederzeit zitieren und vorsingen. 
Wenn in diesem Jahr der Weihnachtsbaum in der Kirche 
leuchtet, so werden uns die großen Strohsterne daran 
erinnern, dass Frau Salzert sie einst gebastelt hat und 
sie uns grüßt.
Auf ihrer Trauerfeier legten wir an ihrem Sarg ein Blu-
mengebinde mit Schleifenaufdruck nieder: die Matthi-
as-Claudius-Gemeinde bedankt sich. Ja, wir bedanken 
uns bei einem ganz besonderen Menschen und werden 
Christa Salzert nicht vergessen.

Renate Göbel

Christa Salzert - Sie prägte das Gemeindeleben mit
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Sonntag, 7. Juni 2026  │  1. Sonntag nach Trinitatis
09:30 Uhr	 Jesus-Christus-Kirche	 Gottesdienst	 Pfarrerin Paetel
11:00 Uhr	 Dorfkirche	 Sonntagsmatinee	 Corina Rochlitz (Kantorin),
			   Eva-Maria Stein (Lektorin)
11:00 Uhr	 Matthias-Claudius-Kirche	 Familiengottesdienst mit Kitajubiläum	 Pfarrerin Wentzek, Gem.päd. 
			   Berkoben

Montag, 8. Juni 2026
16:00 Uhr	 Waldkirche	 Gottesdienst für Kinder und Familien	 Pfarrer Glatter, Gem.Päd.
			   Berkoben

Sonntag, 14. Juni 2026  │  2. Sonntag nach Trinitatis
09:30 Uhr	 Jesus-Christus-Kirche	 Gottesdienst	 Pfarrer i.R. Gerts
11:00 Uhr	 Diakoniezentrum	 Gottesdienst zum EJF-Fest (60 Jahre	 Pfarrerin von Uckro, Pfarrerin
		  Diakoniezentrum) mit Chor	 Dr. Schön, Pfarrerin Wentzek, 
			   Pfarrer Glatter, Gem.Päd. 
			   Jaenichen

Freitag, 19. Juni 2026
18:00 Uhr	 Jesus-Christus-Kirche	 Taizé in Konradshöhe	 Team

Sonntag, 21. Juni 2026  │  3. Sonntag nach Trinitatis
09:30 Uhr	 Jesus-Christus-Kirche	 Gottesdienst	 Pfarrerin Paetel
09:30 Uhr	 Waldkirche	 Gottesdienst mit Singspiel	 Pfarrerin Wentzek
11:00 Uhr	 Matthias-Claudius-Kirche	 Gottesdienst mit Abendmahl	 Pfarrerin Wentzek

Freitag, 26. Juni 2026
16:00 Uhr	 Jesus-Christus-Kirche	 Kindergottesdienst	 Kirchenmaus und KiGo-Team

Sonntag, 28. Juni 2026  │  4. Sonntag nach Trinitatis
11:00 Uhr	 Matthias-Claudius-Kirche	 Gottesdienst im Anschluss	 Pfarrerin Wentzek, Pfarrerin
		  Gemeindensommerfest	 Paetel, Pfarrer Glatter

               Juni

Wöchentliches Friedensgebet
ab dem 3. Juni

jeweils mittwochs
um 19:00 Uhr
in der
Jesus-Christus-Kirche
in Konradshöhe
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Sonntag, 5. Juli 2026  │  5. Sonntag nach Trinitatis
11:00 Uhr	 Pfarrwiese Alt-Heiligensee	 Tauffest am Heiligensee	 Pfarrer Glatter, Pfarrerin Paetel, 
			   Pfarrerin Wentzek

Sonntag, 12. Juli 2026  │  6. Sonntag nach Trinitatis
11:00 Uhr	 Gemeindewiese	 Gottesdienst mit Tiersegnung	 Pfarrerin Paetel, Gem.Päd. 
	 Konradshöhe		  Jaenichen
11:00 Uhr	 Matthias-Claudius-Kirche	 Gottesdienst	 Pfarrerin Wentzek

Freitag, 17. Juli 2026
18:00 Uhr	 Jesus-Christus-Kirche	 Taizé in Konradshöhe	 Team

Sonntag, 19. Juli 2026  │  7. Sonntag nach Trinitatis
09:30 Uhr	 Waldkirche	 Gottesdienst mit Abendmahl	 Pfarrerin Wentzek
11:00 Uhr	 Matthias-Claudius-Kirche	 Gottesdienst mit Abendmahl	 Pfarrerin Wentzek

Sonntag, 26. Juli 2026  │  8. Sonntag nach Trinitatis
09:30 Uhr	 Jesus-Christus-Kirche	 Gottesdienst mit Abendmahl	 Pfarrer Glatter
11:00 Uhr	 Dorfkirche	 Gottesdienst mit Abendmahl	 Pfarrer Glatter

Sonntag, 02. August 2026  │   9. Sonntag nach Trinitatis
09:30 Uhr	 Waldkirche	 Gottesdienst	 Pfarrerin Paetel	
11:00 Uhr	 Matthias-Claudius-Kirche	 Gottesdienst mit Abendmahl	 Pfarrerin Paetel

                 Juli

                 August

Sonntagsmatinee
Von Zeit und Ewigkeit - Eine Stunde zum Innehalten

„Ein jegliches hat seine Zeit, und alles Vorhaben unter dem Himmel hat 
seine Stunde.“ (Prediger 3,1)

Herzliche Einladung zu unserer Sonntagsmatinee

am 7. Juni um 11:00 Uhr in der Dorfkirche 

Wir laden Sie ein, für einen Moment die Uhren anzuhalten. Er-
warten Sie keine fertigen Antworten, sondern lassen Sie sich von 
musikalischen Denkanstößen und Wortimpulsen inspirieren.

Musik: Kantorin Corina Rochlitz
Impulse: Lektorin Eva-Maria Stein

Begleiten Sie uns auf dieser kleinen Entdeckungsreise zu Zeit und 
Ewigkeit.
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MITEINANDER IM GESPRÄCH
Frauen im Zentrum
Donnerstag, 11.06.26 | 09.07.26, 15:00 – 17:00 Uhr im Bistro
der Matthias-Claudius-Kirche, Pfarrerin Wentzek & Pfarrer Glatter

Katharina von Bora-Kreis
Mittwoch, 15:00-17:00 Uhr, nach Vereinbarung, im Bistro der Matthias-
Claudius-Kirche

Offener Nachmittag Dorf
Montag, 01.06.26 | 04.07.26, 15:00 – 16:30 Uhr im Stall der Dorfkirche

Offener Nachmittag Wald
Mittwoch, nach Vereinbarung, ab 14:30 Uhr im Saal der Waldkirche

Selbsthilfegruppe für Sucht-Erkrankungen
Dienstag, 16:30 – 18:30 Uhr, Anmeldung bei Herrn Gietz (0173 6113089) 
erbeten

Senior:innen-Treff
Dienstag, 15:00 – 16:30 Uhr im Gemeinderaum Konradshöhe
Frau Kraft & Frau Göbel

GEMEINSAM ERLEBEN
Literaturkreis
Zweiter Donnerstag im Monat, 10:00 – 12:00 Uhr im Gemeindesaal
Konradshöhe, Frau Schrecke (Tel.: 030 431 15 60)

Meditationsgruppe (Anmeldung im Gemeindebüro)
Samstag, 13.06.26 | 18.07.26, 11:00 – 13:00 Uhr im Gemeinde-
zentrum Tegelort, Frau Schubert & Frau Schwarzer

Primetime
Mittwoch, 17.06.26 | 15.07.26, 20:15 Uhr im Bistro 
der Matthias-Claudius-Kirche, Pfarrerin Wentzek

Spieltreff
Dritter Freitag im Monat, 18:00 Uhr im Stall der
Dorfkirche, Frau Räder (Tel.: 030 23926550)

Stuhlgymnastik (entfällt in den Ferien)
Donnerstag, 14:00 – 14:30 Uhr im Saal der Dorfkirche, Frau Kühn

Tanzkreis
Montag, 10:00 – 12:00 Uhr im Gemeindesaal der Matthias-Claudius-Kirche

Wandergruppe (Anmeldung im Gemeindebüro)
Samstag, 27.06.26 | 25.07.26, 10:00 Uhr in der
Jesus-Christus-Kirche, Frau Pieper

BIBEL IM GESPRÄCH
Bibelcafé
Mittwoch, 03.06.26 | 01.07.26, 15:00 – 17:00 Uhr im Gemeindesaal
der Matthias-Claudius-Kirche, Pfarrerin Wentzek & Pfarrer Glatter

Bibel-Kennen-Lernen
Erster Samstag im Monat, 11:00 – 12:30 Uhr im Gemeinderaum
Konradshöhe, Frau Heindl-Gebert (Tel.: 0173 6010404)

Regionaler Heiligenseer Bibelkreis
Letzter Mittwoch im Monat, 19:30 Uhr  
24.06.26 im Stall der Dorfkirche
29.07.26 im Bistro der Matthias-Claudius-Kirche

Unsere Gruppen sind für Menschen jeden Alters offen. Wir freuen uns über neue Teilnehmer:innen.



FRAUENABENDBROT
Herzliche Einladung zum nächsten Frauenabendbrot am Dienstag, 
14. Juli um 18:30 Uhr. Wir beginnen wieder am gedeckten Tisch im 
Gemeinderaum in Konradshöhe. Nach dem gemeinsamen Essen wer-
den wir uns im Garten auf die Suche machen nach biblischen Frauen, 
die selbstverständlichen Widerstand geleistet haben. Eine Schatzsu-
che der besonderen Art. Um Anmeldung bitte ich bis zum 11. Juli unter: 
a.paetel@kirche-konradshoehe.de. Pfarrerin Andrea Paetel
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GEMEINDE IM GESPRÄCH
10. Juni: entfällt
12. August: „Welchen Einfluss haben Werbung und Propaganda auf 
unser Leben?“
19:00 Uhr im Stall der Dorfkirche

POWERFRAUEN
03. Juni: Pflanzen in der Bibel
01. Juli: Gedichte und Geschichten am See
05. August: Wir gehen gemeinsam essen (mit Voranmeldung)
19:30 Uhr im Stall der Dorfkirche

LITERATURCAFÉ
08. Juni: Vorstellung Haruki Murakami und sein Werk: Die Ermordung 
des Commadatore I und II
13. Juli: Schönheit deutscher Sprache anhand: „Der ewige Brunnen“ – 
die berühmteste Sammlung deutscher Gedichte. Auf rund 1100 Seiten 
sind mehr als 1600 Gedichte aus acht Jahrhunderten zusammengestellt
17:30 Uhr im Stall der Dorfkirche

HEILIGENSEER FORUM
Was uns inspiriert, angeht und betrifft: Themen aus Kultur, Religion, Na-
turwissenschaft und Ökologie
17. Juni:  Sanierung des Kirchturms – Stand der Planung und der Arbei-
ten (evtl. mit Baustellenbesichtigung)
15. Juli: Sommerliches Beisammensein mit Imbiss und guten Gesprä-
chen
19:15 Uhr im Gemeindesaal Alt-Heiligensee
Gäste sind für beide Veranstaltungen herzlich willkommen

Weitere Gruppenangebote finden Sie auf unserer Internetseite www.kirche-heiligensee.de/angebote



AKTUELLES AUS DEM 
DIAKONIEZENTRUM HEILIGENSEE

EJFgAG            ejf.de

Terminübersicht 2026
Jeden Montag, 10-10.30 Uhr: 
Andacht | Raum der Stille am Marktplatz

30. Mai – 28. September
Dauerausstellung im Foyer | Keilerstraße 19 
„An sommerlichen Tagen“ – Malerei und Collagen 
von Maria Funke

14. Juni 2026
EJF-Tag mit Familienfest | 12-17 Uhr | Gottesdienst 11 Uhr
Feierstunde 60 Jahre Grundsteinlegung  
Diakonie zentrum Heiligensee | Marktplatz und  
Umgebung

21. Juni 2026
Kultur am Markt: Märchennachmittag mit Christiane 
Köpke und Freundinnen | 17 Uhr | Raum der Stille, 
Keilerstraße 21

27. Juni 2026
Gitarrenkonzert der Musikschule Reinickendorf |  
16-17.15 Uhr | Gemeinschaftshaus, Am Dorfteich 26

3. Juli 2026
Sommer-Konzert von „Katrins Flötenschule“ | 19 Uhr | 
Saal am Markt

13. – 17. Juli 2026
Basketball-Sommercamp | Anmeldung und Kontakt: 
Lea Jaenichen | Tel.: 01522 4740051

19. Juli 2026
Kultur am Markt: Literarisch-musikalisches  
Figurentheater „Des Herrn Morgensterns Lebensreise“ 
(Gigisguckkiste) | 17 Uhr | Saal am Marktplatz

Weitere Termine 2026

Trödelmarkt
13. September 2026 | 9-15 Uhr

Agape-Feier zu Erntedank
29. September 2026 | 16-18 Uhr | Saal am Marktplatz

Adventsmarkt
29. November 2026 | 12-18 Uhr
Gottesdienst 11 Uhr

Öffnungszeiten:
Dienstag bis Sonntag 12 bis 17 Uhr

Dambockstraße 76 | 13503 Berlin
Tel.: 030 4306-640 | www.ejf.de

An schönen Tagen hat unsere Terrasse für  
Sie bis 18 Uhr geöffnet. Montags ist Ruhetag.

Kultur am Markt
21. Juni 2026

Märchennachmittag  
mit Christiane Köpke und Freundinnen

17 Uhr | Raum der Stille, Keilerstraße 21

19. Juli 2026
Literarisch-musikalisches Figurentheater 
„Des Herrn Morgensterns Lebensreise“ 

(Gigisguckkiste)
17 Uhr | Saal am Marktplatz

Freie Plätze an der EJF-Fachschule 
für soziale Berufe in Berlin-Heiligensee!

Ausbildungsstart jedes Jahr 
im Februar und August

Anmeldung:  
 030 4306710    info-fachschule@ejf.de

www.ejf.de                                   #HilfeSchaffen

Berufsbegleitende 
Ausbildung als Erzieher:in 
gesucht?

EJF e.V., Keilerstr. 19, 13503 Berlin  
www.diakoniezentrum.ejf.de

• 11 Uhr 
Gottesdienst auf dem Marktplatz 

• 12 Uhr  
Feierstunde zu “60 Jahre 
Diakoniezentrum” auf dem Marktplatz 

• Großes Familienfest auf dem ganzen 
Gelände bis 17 Uhr

Hilfe, die Ihnen den Alltag 
zuhause erleichtert.

 Freundlich, zuverlässig und nah.
 Melden Sie sich – wir sind für Sie da!

Diakonie-Station Heiligensee  
(auch in Konradshöhe und Tegelort)
Ruppiner Chaussee 181, 13503 Berlin
       030 43602430        ds-heiligensee@ejf.de

Tagespflege im 
Diakoniezentrum 
Wir betreuen von Montag bis Freitag 
tagsüber alte und pflegebedürftige 
Menschen mit körperlichen 
Einschränkungen und/oder Demenz.

Zu einem kostenfreien Schnuppertag  
sind Sie herzlich willkommen!

Tagespflege im Diakoniezentrum
Erich-Anger-Weg 11, 13503 Berlin
      030 4306 213        tagespflege@ejf.de

Wir haben freie Plätze  
für Kinder ab  
einem Jahr!

Kindertagesstätte  
„Regenbogen“
Keilerstraße 23
13503 Berlin

     030 43062 32
     kita-regenbogen@ejf.de

Ansprechpartnerin:  
Kathrin Fechner (Leitung)

Öffnungszeiten:

Montag bis Donnerstag  

von 6 – 17 Uhr

Freitag  

von 6 – 16 Uhr
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AKTUELLES AUS DEM 
DIAKONIEZENTRUM HEILIGENSEE

EJFgAG            ejf.de

Terminübersicht 2026
Jeden Montag, 10-10.30 Uhr: 
Andacht | Raum der Stille am Marktplatz

30. Mai – 28. September
Dauerausstellung im Foyer | Keilerstraße 19 
„An sommerlichen Tagen“ – Malerei und Collagen 
von Maria Funke

14. Juni 2026
EJF-Tag mit Familienfest | 12-17 Uhr | Gottesdienst 11 Uhr
Feierstunde 60 Jahre Grundsteinlegung  
Diakonie zentrum Heiligensee | Marktplatz und  
Umgebung

21. Juni 2026
Kultur am Markt: Märchennachmittag mit Christiane 
Köpke und Freundinnen | 17 Uhr | Raum der Stille, 
Keilerstraße 21

27. Juni 2026
Gitarrenkonzert der Musikschule Reinickendorf |  
16-17.15 Uhr | Gemeinschaftshaus, Am Dorfteich 26

3. Juli 2026
Sommer-Konzert von „Katrins Flötenschule“ | 19 Uhr | 
Saal am Markt

13. – 17. Juli 2026
Basketball-Sommercamp | Anmeldung und Kontakt: 
Lea Jaenichen | Tel.: 01522 4740051

19. Juli 2026
Kultur am Markt: Literarisch-musikalisches  
Figurentheater „Des Herrn Morgensterns Lebensreise“ 
(Gigisguckkiste) | 17 Uhr | Saal am Marktplatz

Weitere Termine 2026

Trödelmarkt
13. September 2026 | 9-15 Uhr

Agape-Feier zu Erntedank
29. September 2026 | 16-18 Uhr | Saal am Marktplatz

Adventsmarkt
29. November 2026 | 12-18 Uhr
Gottesdienst 11 Uhr

Öffnungszeiten:
Dienstag bis Sonntag 12 bis 17 Uhr

Dambockstraße 76 | 13503 Berlin
Tel.: 030 4306-640 | www.ejf.de

An schönen Tagen hat unsere Terrasse für  
Sie bis 18 Uhr geöffnet. Montags ist Ruhetag.

Kultur am Markt
21. Juni 2026

Märchennachmittag  
mit Christiane Köpke und Freundinnen

17 Uhr | Raum der Stille, Keilerstraße 21

19. Juli 2026
Literarisch-musikalisches Figurentheater 
„Des Herrn Morgensterns Lebensreise“ 

(Gigisguckkiste)
17 Uhr | Saal am Marktplatz

Freie Plätze an der EJF-Fachschule 
für soziale Berufe in Berlin-Heiligensee!

Ausbildungsstart jedes Jahr 
im Februar und August

Anmeldung:  
 030 4306710    info-fachschule@ejf.de

www.ejf.de                                   #HilfeSchaffen

Berufsbegleitende 
Ausbildung als Erzieher:in 
gesucht?

EJF e.V., Keilerstr. 19, 13503 Berlin  
www.diakoniezentrum.ejf.de
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Unser Familienpatenschaftsprojekt „An deiner Seite“ 
der Ev. Familienbildung Reinickendorf gibt es bereits  
seit über 3 Jahren!
Das Projekt richtet sich an Familien mit Kindern im Al-
ter zwischen 1 bis 7 Jahren, die im Alltag unterstützt 
und entlastet werden sollen, und an Menschen, die eine 
sinnvolle Aufgabe suchen. Es wird finanziert vom Ju-
gendamt Reinickendorf.

Wir freuen uns sehr, dass wir bereits Patenschaften 
vermitteln konnten. Die Rückmeldungen sind durchweg 
positiv - die Ehrenamtlichen und die Familien fühlen sich 
bereichert. Die Familien freuen sich über die Unterstüt-
zung – sei es bei einem gemeinsamen Ausflug, einem 
Besuch auf dem Spielplatz, gemeinsamem Backen oder 
einer Vorlesestunde für die älteren Kinder, während das 
Baby gebadet wird. Die Ehrenamtsperson genießt das 
Zusammensein mit der Familie und das Gefühl, ge-
braucht zu werden – denn Patenschaft ist keine Ein-
bahnstraße. Es geht hier um das Füreinander-Da-Sein 
im alltäglichen Leben, denn schon kleine Vorhaben wie 
der Spielplatzbesuch, der Einkauf oder der Gang zum 
Arzt können mit kleinen Kindern herausfordernd sein. 
Dann kann es sehr hilfreich sein, wenn eine weitere er-
wachsene Person anwesend ist, die mithelfen kann. 

Weil die Familien tagtäglich an ihre Grenzen kommen, 
ist die Liste derer, die Unterstützung wünschen, schon 
sehr lang.

Auch in Heiligensee warten bereits einige Familien seit 
längerem auf Unterstützung.

Mit einer Familienpatenschaft ist nicht das klassische 
Babysitting gemeint. Wir wünschen uns, dass beide 
Seiten einen Gewinn daraus ziehen: Die Eltern und 
Kinder haben eine weitere Vertrauensperson, die regel-
mäßig da ist, und die Ehrenamtsperson fühlt sich mit 
ihrer neuen Aufgabe wohl. Bei langfristigen Patenschaf-
ten kann es sogar dazu kommen, dass sie eine Familie 
dazu gewinnt.
Eine Qualifikation ist nicht erforderlich – jedoch ist die 
Vorlage eines Erweiterten Führungszeugnisses Bedin-
gung für die Vermittlung an eine Familie.

Manchmal klappt eine Vermittlung nicht auf Anhieb, das 
ist normal. Wichtig ist: Sympathie und gegenseitiges 
Verständnis müssen da sein! Wir begleiten die Paten-
schaften über die gesamte Dauer und sind Anlaufstelle 
bei Fragen oder Problemen. Zudem bieten wir regel-
mäßig Fortbildungen und Treffen für unsere Ehrenamt-
lichen an.

Noch ein Hinweis: Wir wissen, dass dies für unsere Eh-
renamtlichen nicht der Grund für ihr Engagement ist, 
aber dennoch freuen wir uns, dass wir eine kleine mo-
natliche Aufwandspauschale zahlen können.

Möchten Sie selbst einer Familie Zeit schenken? Dann 
melden Sie sich bei uns! Kennen Sie einsame Men-
schen, denen Kontakt zu Menschen fehlt und deren 
Leben mit einer Patenschaft bereichert würde? Dann 
sagen Sie es gern weiter:
per Telefon unter (0157) 50 18 85 65 oder
per Mail an b.goedde@kirchenkreis-reinickendorf.de

Gern vereinbaren wir einen unverbindlichen Gesprächs-
termin, in dem wir Sie informieren und Ihre Fragen be-
antworten.

Weitere Informationen zum Paten-
schaftsprojekt „An deiner Seite“ finden 
Sie unter dem Link www.kirchenkreis-
reinickendorf.de/familie/patenschafts-
projekt-an-deiner-seite oder Sie scan-
nen den nebenstehenden QR-Code  
mit Ihrem Smartphone.
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Gemeinde Heiligensee

Mittlerweile ist der neue GKR gut als Team zusammengewach-
sen. Wir haben uns dazu entschieden, die anfallenden Aufga-
ben gerecht auf alle Schultern zu verteilen: Für jeden Bereich 
der Gemeindearbeit gibt es feste Ansprechpartner im GKR. 
Zudem hat sich ein Bauausschuss formiert, der sich zuver-
lässig um die erforderlichen Bau- und Erhaltungsmaßnahmen 
auf den Gemeindegrundstücken kümmert. Seit Anfang Febru-
ar müssen auch die im Gemeindebüro anfallenden Aufgaben 
durch Pfarrer Glatter und die Ehrenamtlichen des GKR erledigt 
werden, bis die Stelle von Frau Stein wieder besetzt werden 
kann. Sie wurde mit 50 % RAZ und befristet auf zwei Jahre 
ausgeschrieben. Frau Stein hat sich dankenswerter Weise be-
reit erklärt, die Buchhaltungsaufgaben in der Zwischenzeit wei-
terhin zu erledigen. Aus diesem Grund ist das Gemeindebüro 
vorerst nur montags und donnerstags für jeweils zwei Stunden 

besetzt, in denen wir für die Anliegen der Gemeindemitglieder 
vor Ort zur Verfügung stehen. Neben den laufenden Aufgaben 
der Gemeindearbeit und -organisation beschäftigen uns u.a. 
die Sanierung des Kirchturms sowie die Sicherstellung der Fi-
nanzierung, der Brandschutz in der Kolonie Seebad, die Zu-
sammenarbeit mit den Kitas, die seit dem 1.1.2026 dem neuen 
Kitagemeindeverband angehören, sowie die Einführung des 
elektronischen Belegwesens. Auch das Gemeindeleben soll 
nicht zu kurz kommen: Am Himmelfahrtstag gab es wieder das 
beliebte Gemeindefest an der Waldkirche. Im Rahmen der ver-
stärkten regionalen Zusammenarbeit planen wir am 30.8.2026 
ein gemeinsames Ehrenamtsfest mit der Matthias-Claudius-
Gemeinde auf der Gemeindewiese am Heiligensee zu ver-
anstalten. Bitte unterstützen Sie uns in unserer Arbeit für die 
Gemeinde – wir tun unser Bestes!

Simone Schlewitz

Gemeinde Konradshöhe-Tegelort

Auf den letzten beiden Sitzungen hat sich der GKR mit vielen 
Themen beschäftigt, darunter einige Routinebeschlüsse, z.B. 
wofür im folgenden Monat die Kollekten verwendet werden 
sollen oder die Beauftragung von Reparaturen. Einen breite-
ren Raum nahmen in beiden Sitzungen die Vorbereitungen für 
unsere GKR-Klausur ein. Der GKR wird sich am Freitag und 
Samstag, dem 29./30.05., in Bad Belzig zu einer Klausurta-
gung treffen. Ziel ist es, mit allen GKR-Mitgliedern die Ziele und 
Vorhaben für diese Legislaturperiode zu erarbeiten.
Nach Beginn des Ukrainekrieges vor vier Jahren haben wir 
lange Zeit wöchentlich zum Friedensgebet eingeladen. Die Si-
tuation in der Welt ist seitdem nicht besser geworden; aus der 
Sicht vieler Menschen ist es wichtiger denn je, gemeinsam für 
den Frieden zu beten. Der GKR hat daher beschlossen, das 
wöchentliche Friedensgebet wieder einzuführen und lädt dazu 
ab dem 03.06.2026 jeweils mittwochs um 19:00 Uhr nach Kon-
radshöhe ein.

In der Zwischenzeit ist unser Gemeindebüro innerhalb des 
Hauses umgezogen und hat damit einen großen Raum frei-
gemacht, der zum Beispiel für die Arbeit mit Konfirmand:innen 
genutzt werden könnte. Fast wie bestellt, zum passenden Zeit-
punkt, hatte das Kirchliche Verwaltungsamt viele Büromöbel 
kostenlos abgegeben. Wir konnten so unser Büro komplett mit 
neuen Möbeln in sehr guter Qualität ausstatten.
Am 15.04.2026 fand das erste Treffen der „AG Demokratie 
bewahren“ statt. Die AG ist gegründet worden, um im Hinblick 
auf die bevorstehenden Wahlen der wachsenden Gefahr des 
Rechtsextremismus entgegenzuwirken. 15 Teilnehmende aus 
allen drei Gemeinden der Inselregion erarbeiteten in Kleingrup-
pen Ideen und Zielsetzungen für das Vorgehen in den nächs-
ten Wochen und Monaten. Das nächste Treffen findet am 
27.05.2026 um 19:00 Uhr wieder in Konradshöhe statt, weitere 
Teilnehmende sind herzlich eingeladen.

Lutz Meiselbach

Matthias-Claudius-Gemeinde

Unser GKR hat sich in seinen letzten Sitzungen mit der entstan-
denen Lücke unseres ausgeschiedenen Mitarbeiters, Diakon 
Ekkehart Selent, befassen müssen. Diese zu füllen, ist nicht so 
einfach, und da die Gemeinden durch den nicht genehmigungs-
fähigen Sollstellenplan des Kirchenkreises keine neuen Mit-
arbeiter und Mitarbeiterinnen mehr einstellen dürfen, galt es nun, 
Herrn Selents Aufgaben auf die Hauptamtlichen Julia Berkoben, 
Pfarrerin Wentzek und auch Pfarrer Glatter aus der Kirchenge-
meinde Heiligensee zu verteilen. Für den Seniorentanzkreis hat 
sich freundlicherweise eine Teilnehmerin gefunden, die die Lei-
tung dieses so beliebten Kreises übernimmt. Wir danken ihr sehr 
für dieses Engagement und geben ihr die Möglichkeit, sich auf 
diesem Gebiet fortzubilden. Unsere Gemeindepädagogin wird 
nun monatlich in die Krabbelgruppe zum Singen kommen. Der 
Kreis der „Frauen im Zentrum“ und das Geburtstagskaffeetrin-
ken werden von Pfarrerin Wentzek und Pfarrer Glatter begleitet. 
Das Bibelcafé überlegt ein jeweils gemeinsames Treffen mit dem 
offenen Nachmittag aus Heiligensee. Die Idee eines gemeinsa-
men Ehrenamtsfests mit den Nachbarkirchengemeinden ist ein 
weiterer Schritt hin zu einer engeren Zusammenarbeit in unserer 
Region. Einen weiteren personellen Verlust mussten wir ausglei-

chen. Die verstorbene, langjährige Organistin Frau Salzert hat 
sich viele Jahre nach dem Gottesdienst für die Kollektenzählung 
eingesetzt. Nun ist verstärkt der GKR gefragt und muss diese 
Aufgabe übernehmen.
Der GKR plant für den Juli eine Seminarfahrt nach Trebnitz. Die-
se ungezwungene Zusammenkunft ist wichtig, um sich intensiv 
Themen zu widmen und den Zusammenhalt zu stärken. Wie in 
jedem Jahr stehen wieder etliche Termine auf dem Plan. Nach-
dem wir die Gottesdienste der Osterzeit, Konfirmationen, Pfings-
ten und Jubelkonfirmationen erfolgreich gefeiert haben, blicken 
wir nun auf weitere Ereignisse wie den EJF-Tag im Diakoniezen-
trum, das Gemeindensommerfest, Tauffest am Heiligensee u. a. 
Es gibt also viel zu tun. Wir freuen uns, unseren Gemeindemit-
gliedern solch ein buntes und lebendiges Gemeindeleben zu 
bieten und wissen genau, nur mit Ihrer Hilfe ist dieses alles mög-
lich und durchführbar. Haben Sie schon unseren voll erblühten 
Kirchgarten gesehen? Ehrenamtliche Helferinnen und Helfer 
sind hier dankenswerterweise regelmäßig im Einsatz. Es duftet 
und blüht überall und als Krönung wurden nun auch zwei Vogel-
kästen angebracht. Gottes wunderbare Schöpfung ist hier wirk-
lich erlebbar. Renate Göbel



Konfirmiert wurden:
Dorfkirche Heiligensee
am 23. Mai um 12:00 Uhr
Anton Geppert
Amelie Kieper 
Lorena Kieper
Jonas Metzner

Dorfkirche Heiligensee
am 23. Mai um 14:00 Uhr
Frederik von Berg 
Anton Lehnert 
Emma Schuchart
Mathilda Schuchart

Waldkirche Heiligensee
am 24. Mai um 12:00 Uhr
Mia Blankenburg
Ayla Palomo Suarez
Fiona Weerts

Unter Gottes Wort beigesetzt:
Heiligensee
Hubert Lemcke (88 Jahre)
Waltraud Schier, geb. Mehring (93 Jahre)

Konradshöhe-Tegelort
Ruth Ramin, geb. Nemitz (97 Jahre)
Renate Wendrich, geb. Schröder (91 Jahre)
Hartmut Gräf (89 Jahre)

Matthias-Claudius
Christa Salzert, geb. Ewert (90 Jahre)
Detlef Schüler (82 Jahre)

Getauft wurden:
Konradshöhe-Tegelort
Jakob Michael Holiki
Matthew Aust

Heiligensee
Leon Alexander Johann Rieger
Samuel Knospe

Jubelkonfirmationen:
Rubinkonfirmation feierte:
Sylvia Krüger

Goldene Konfirmation feierten:
Simone Anlauf
Ursula Ganzer
Kerstin Glaß
Manuel Glaß
Bettina Lohr
Anke Rupprecht
Monika Schubert
Astrid Stumpf

Diamantene Konfirmation feierten:
Renate Göbel
Elisabeth Haberland
Antoinette Oskamp
Martin Völcker

Gnadenkonfirmation feierten:
Adolf Gentz
Gerlinde Grober

Heiligensee
Dario Tim & Laura Sophie Wollschläger, geb. Roick

Getraut wurden:

Konradshöhe-Tegelort
Astrid & Franz Abonyi

Goldene Hochzeit feierten:

In stillem Gedenken nehmen wir Abschied von Ingrid Altenburg. Sie war über Jahrzehnte ein 
geschätztes Mitglied im Gemeindekirchenrat und vertrat den GKR auch in der Kirchensynode. 
Ihre Zuverlässigkeit, Hilfsbereitschaft und ihr unermüdliches Engagement haben viele geprägt. 
Wichtigste Aufgabe in ihrem Leben war das liebevolle Großziehen ihrer drei Kinder; ihr Herz 
hing auch an ihrem Garten – Gemüse und Blumen waren ihr Steckenpferd. Unser tiefstes Mit-
gefühl gilt der Familie und allen Angehörigen.

Nachruf auf Ingrid Altenburg
Verstorben am 5. Mai 2026

Helmut Albinger
(gemeinsam lange im GKR Heiligensee)

22 │ Freud & Leid

In der Online-
Version des

Kirchenschlüssels
ausgeblendet
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Reha-Fahrten in ganz Deutschland – Abrechnung mit allen Kassen

Hier ist noch
Platz für Ihr

Inserat
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Wir kümmern uns gerne –
als fairer Partner in schweren Stunden.

Tag & Nacht
030 49 10 11 
www.ottoberg.de

Filiale Hermsdorf Zentrale Reinickendorf
Heinsestraße 52 Residenzstraße 68
13467 Berlin 13409 Berlin

Otto Berg Bestattungen –
ein Familienunternehmen seit 1879

GENAU MEINE 
AUSBILDUNG!

www.euroakademie.de/berlin

Start im Frühjahr2/Sommer3 2026

Fremdsprachenkorrespondent*in3

Erzieher*in1,2,3 Vollzeit oder berufsbegleitend

Sozialassistent*in2,3

Pfl egefachassistent*in1,2,3 Vollzeit

Physiotherapeut*in1,2,3 Vollzeit

Fachhochschulreife3 (1-jährig)

Integrierte Berufsausbildungs-
vorbereitung (IBA)3

1 Bei uns 
schulgeldfrei!Euro Akademie Berlin · Berliner Straße 66 

(U6) Borsigwerke · 13507 Berlin · Telefon 030 43557030
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SORGLOS PAKET

WOHNUNG..KELLERAUFLÖSUNGEN
KOSTENLOSE VORBESICHTIGUNG
FLEXIBEL UND PREISWERT

ANKAUF VON PORZELLAN..BILDER..BÜCHER
MODESCHMUCK..METALL...MÖBEI..U.V.M

sabine.schmitz4@gmx.de

01602009028

Hier ist noch Platz
für Ihr Inserat

bei Interesse melden Sie sich
bitte im Gemeindebüro unter:

gemeindebuero@kirche-heiligensee.de
oder Tel. 030 - 431 13 01
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  ChantiFit 
  Schritt für Schritt zu mehr
 	 Fitness	&	Wohlbefinden

Chantal Heimann 
zertifizierte Sporttherapeutin für Fitness- & Gesundheitstraining 

Werdet Teil meiner Sportgruppen z.B. donnerstags ab 17 Uhr 
im Gemeindesaal/-garten in Alt-Heiligensee.  
Der Einstieg ist jederzeit möglich. 

 Ich freue mich auf Euch!

Tel +49 151 701 22 615 • chantifit030@gmail.com • www.chantifit.de

Hier ist noch Platz
für Ihr Inserat

bei Interesse melden Sie sich
bitte im Gemeindebüro unter:

gemeindebuero@kirche-heiligensee.de
oder Tel. 030 - 431 13 01
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Konradshöhe-Tegelort Bankverbindungen

Matthias-Claudius Bankverbindungen

Kontoinhaber: Ev. Kirchenkreisverband Berlin Mitte-Nord
Kreditinstitut: Berliner Sparkasse
IBAN: DE47 1005 0000 4955 1934 77 
BIC: BELADEBEXXX

Förderverein der Ev. Matthias-Claudius KG e.V.
Kreditinstitut: Bank für Kirche und Diakonie 
IBAN: DE54 3506 0190 1567 2770 18 
BIC: GENODED1DKD

Kontoinhaber: Ev. Kirchenkreisverband Berlin Mitte-Nord
Kreditinstitut: Berliner Sparkasse
IBAN: DE97 1005 0000 4955 1934 50 
BIC: BELADEBEXXX 

Verein der Freunde und Förderer der ev. KG Konradshöhe-Tegelort
Kreditinstitut: BfS
IBAN: DE08 3702 0500 0003 0842 00 
BIC: BFSWDE33XXX

 
Heiligensee Bankverbindung

Kontoinhaber: Ev. Kirchenkreisverband Berlin Mitte-Nord
Kreditinstitut: Berliner Sparkasse
IBAN: DE66 1005 0000 4955 1934 26 
BIC: BELADEBEXXX

Gemeindebrief der  
Evangelischen Kirchengemeinden 
Heiligensee, Konradshöhe-Tegelort
und Matthias-Claudius 

Ev. KG Heiligensee 
Alt-Heiligensee 45/47
13503 Berlin

Ev. KG Konradshöhe-Tegelort
Schwarzspechtweg 1–3 
13505 Berlin

Ev. KG Matthias-Claudius
Schulzendorfer Str. 19–21
13503 Berlin
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Herstellung:  
Gemeindebriefdruckerei
Gedruckt auf Naturschutz Papier 
Auflage 8.215

Redaktion:
Michael Glatter, Andrea Paetel,
Jana Wentzek (V.i.S.d.P.)
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Läticia Kahl 
 
Nächste Ausgabe: 
Die nächste Ausgabe erscheint  
im August 2026.
Redaktionsschluss: 14.06.2026

Kontakt Redaktion:
Meinungen, Kritik, Anregungen und 
Fragen an die gemeinsame Redaktion:  
redaktion@kirche-heiligensee.de 
 
Anfragen zu Anzeigen: 
bitte an Sophie Kitzing unter  
gemeindebuero@kirche-heiligensee.de  

Unsere Gemeinden im Internet: 
kirche-heiligensee.de
kirche-konradshoehe.de 

Titelfoto: Sophie-Charlot Thorenz

 
Leserbriefe

Leserbriefe erreichen die Gemeindekirchenräte unserer drei  
Gemeinden sowie die Redaktion dieses Gemeindebriefs unter  
folgender E-Mail: redaktion@kirche-heiligensee.de

Anonyme Zuschriften veröffentlichen wir grundsätzlich nicht.  
Bitte haben Sie Verständnis.

 
Bildquellen

Fotos und Grafiken, bei denen keine Bildquelle vermerkt ist, wurden 
uns freundlicherweise von Gemeindegliedern zur Verfügung gestellt 
oder von lizenzfreien Bilddatenbanken entnommen.

Fotos und Grafiken unterliegen dem deutschen Urheberrecht. 



Geh aus, mein Herz
 28. Juni 2026 ‧ 11:00 bis 18:00 Uhr
Matthias-Claudius-Gemeinde
Ein abwechslungsreiches Programm für alle Generationen:
Auftakt-Gottesdienst im Kirchgarten · Live-Musik & Chöre
 Kaffee & Kuchen · Kutschfahrten · Spiel & Spaß für Groß & Klein

Wir suchen Unterstützung 
an den Ständen, beim Auf- & Abbau 
und freuen uns über Kuchenspenden.
Rückmeldung im Gemeindebüro oder hier:

Das detaillierte Programm finden 
Sie auf unserer Website 

www.kirche-heiligensee.de

Schulzendorfer Str. 19-21, 13503 Berlin

Bitte bringen Sie eigenes Geschirr, Besteck und Becher mit.

DIE EVANGELISCHEN KIRCHENGEMEINDEN MATTHIAS-CLAUDIUS

UND KONRADSHÖHE-TEGELORT LADEN HERZLICH EIN:


